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Hierzu eine Herilage

Die 277 m e V al
DeutſchlandVerin da 413. Mat Dieingegen wärtige Sitzung. der

Kammern iſt heuiterg eiſchlöſſeng worden. Die Abgeordneten
hatten ſich ins Folge der geſtern erhaltenen: Aufforderung zu i dieſem
Zwecke Nachmittags A Uhr. im Weißen Saale des Königlichen Schloſ
ſes verſammelt, wo der Miniſter Präſident folgende Anrede hielt

„Meine Herren
Seit länger als 5 Monaten haben Sie um den Thron Seiner

Majeſtät des Königs verſammelt Jhre Thätigkeit verſchiedenen Aufga
ben der Geſetzgebung gewidmet.

Die Regierung Seiner Majeſtät hat ſich in den meiſten zür Ent
ſcheidung gebrachten Fragen Jhrer Zuſtimmung zu erfreuen gehabt.

Sie haben meine Herren durch die Annahme des GeſebVorſchla
ges über die Bildung der Erſten Kammer einem Gedanken Ausdruck
und Geſtalt gegeben der in jedem Falle für die Entwickelung und Be
feſtigung der inneren Zuſtände ünſeres Vaterlandes von großer und glück
licher Bedeutung iſt.Jhre Zuſtimmung zur Abänderung des Arikkel 105 der Verfaſſungs

Urkunde hat die Geſetzgehung, über die Organiſation unſerer Gemeinde
Kreis und Provinzial- Verhältniſſe von einer nachtheiligen Beſchränkung
befreit und ein Geſeb ermäglicht, durch welches die Fortbildung der frü
heren Gemeinde Kreis und ProvinzialVerfaſſungen einen ſichern Aus
gangspunkt erhält.

Durch Annahme mehrerer Spezialgeſetze über Gemeinde-Ordnungen
ſind bereits wichtige Schritte geſchehen die zu der Hoffnung berechtigen,
daß es der Geſetzgebung auch weiter gelingen werde dieſe Verhältniſſe
eben ſo unter Zugrundelegung beſtehender Zuſtände wie unter Berück
ſichtigung berechtigter Forderungen der Gegenwart in daüernder undrige
deihlicher Weiſe feſtzuſtellenDas die Unterſuchung ünd Entſcheiding der Staats Verbrechen Pe

treffende Geſetz wird eine Einrichtüng in das Leben treten laſſen die ſich
den unermüdlichen? Beſtrebungen der Umſturzpartei gegenüber als noth
wendig herausgeſtellt hat.Die mit Jhnen vereinbarten Abänderungen des Strafgeſesbuchs,
die Novelle zur Hypotheken Ordnung imgleichenn die Feſtſetzung zweifel
hafter Kompetenz Verhältniſſe werden wahrgenommenen Uebelſtänden ab
helfen. Ebenſo iſt mit der Ermäßigung der Koſten in Unterſuchungs
fachen in der Sportel Geſetzgebung eine Reviſion begonnen welche
ohne Aufgeben eines als richtig erkannten Prinzips und ohne zu große
Belaſtung der e die Sieg nicht unbegründeter Beſchwer
den erſtreben wird.

Wenn die Regierung Sr. Maj. beh dem Beginn Jhrer Sitzungen
mit Bedauern darauf hinzuweiſen hatte daß der Vertrag mit dem Kö
nigreich Hannover vom. 7. Septbr. 1851 noch nicht allſeitig den ihren
Abſichten entſprechenden Anſchluß gefunden habe ſorkann ſie heute mit
Befriedigung der von Jhnen, meine Herren mit großer Einmüthigkeit
gut geheißenen Verträge gedenken durch welche dieſer Anſchluß erfolgte
die Fortdauer des Zollvereins für eine neue zwölffährige Periode geſichert
würde und die Handelsbeziehüngen deſſelben zu Oeſterreich in einer Weiſe
geordnet wurden welche allen dabei betheiligten Ländern Vortheile ver
ſpricht.

Durch die Zuſtimmung zu dem Gefſetz, betreffend die Beſchäftigung
jugendlicher Arbeiter in den Fabriken haben Sie zur Löſung einer be
deutungsbollen ſozialen Frage und zur Verſtärkung der geſetzlichen Grund
läge für die dem Wohl der Fabrikbevölkerung geweihte Sorge bereitwil
lig die Hand geboten.

Die Regelung des Etats pro 1853 hat den erfreulichen Beweis ge
geben daß Sie meine Herren bei dem von der Regierung getheilten
Streben die althergebrachten Grundſätze der Sparſamkeit und Ordnung
in der Haus haltung des Staates feſtzühalten doch zu Verwendüngen
für die Befriedigung anerkannter a de Staats gern Ihre
Zuſtimmung ertheilenDie Bewilligung der Eifenbahaſteuer hat die Einnahme des Staga

tes zwar nur zu einem ſpeziellen) aber wichtigen Zwecke gemehrt ohne
die Steuerkraft des Landes in drückender Weiſe in Anſprüch zu
nehmen

Leider iſt eine gleiches Verſtändigung in Betreff der Grundſteuer
frage noch nicht zu erzielen d geweſen

Meine! Herren! Bei den Verhandlungen dieſer Seſſion ſind auch
Differenzen auf einem Gebiete zur Sprache gekommen deſſen Fernhal
tung von dem Bereichen parlamentariſcher Debatten in mannigfacher Be
ziehungh zu wünſchew iſt. Jmmerhin aber werden dieſe Verhandlungen
nicht zu beklagen ſein wenn ſie wie das hoffentlich in dieſem Falle ge
ſchehen iſt die Ueberzeugung gekräftigt haben daß die Regierung Sr.
Maj. des Königs eben ſo die Rechte der beiden chriſtlichen Konfeſſtonen

und die Freiheit des Glaubens und der Gewiſſen zu achten und zu
ſchützen den dernſten Willen hat wie ſie der ihr obliegenden Pflicht ſich
bewußt iſt die ſtaatliche Ordnung und den Frieden der Vonfeſſionen
unker einander aufrecht zu erhalten.Möge dert Wetteifer in thatkräftiger Pflichterfüllung den Frieden
auf dieſem wiechauf jedem anderen Gebiete mehren damit ein ceinträch
tiges und ausdauerndes Zuſammenwirken der Regierunggund der Unter

ine ineAn neueſten Schriften find erſchienen
Anſichten neuere, über die horizontale Zügelfauſt oder die Wirkung beider Kan

darenzügel in einer Hand. Von B. v. Eg“ Brandenbürg. 15 Sgr.
Berichte, wiſſenſchaftliche.
e Wiſſenſchaften ghergusgegeben. von S. Caſſel.

SoBern s Jöhn, Untersuchungen über das Wesen und die Behanalang der
Detormitäten des mensehlichen Körpers Rus dem Englibchen übergetzt
von Dr. C. Bauer. Mit 62 in den Text eingedruckten Thustrationen in eng-

I. Tyhl.,

lischen Holzschnitten. Stettin. 2 Thlr.
Buch deutſcher Lyrik. (Original Gedichte. Herausgegeben von Adolph Böttger.

Leipzig. 1 Thlr. 25 Sgr.r er, G. F. Frauenbilder und Huldigungen: We Leipzig. 2 Thlr.
gr.

Der Gottmenſch. Die Grundidee der Offenbarung in ihrer Einheit und geſchicht
lichen Entwickelung dargeſtellt von De E. Nägelsbach. I. Bd. Der Menſch der
Natur. Nürnberg. 1 Thlr. 24 Sgr.

Grube W., Biographieen aus der m m Aſthetiſcher Form und religiöſem Sinne Neue Reihe. Stuttgart. 22 S

Unter Mitwirkung von Mitgliedernnder Erfurter Aca

Hafelbers, E. die aſiatiſche Cholera im Regierungsbezirk Strälſund. Ein
Beitrag e Contagioſitätsfrage Stralſund.“ 12 Sgr.

Kürch hof El die Jungviehzucht. Anleitung zu einem naturgemäßen! Betriebe
derſelben um einen nutzbaren Rindviehſtand zu erzielen und zu erhalten. Leip
zig 45. Sgr.Körner, F. der Menſch und die Natur.
turleben Leipzig. 1 Thlr. 12 Sgr.Löbe W. Jahrbuch der Landwirthſchaft und der landwirthſchaftlichen Statiſtik
V Jahtgang. Leipzig. 2 Thlr.

Montenegriner, die, oder Chriſtenleiden in der Türkei
ter von Levitſchnigg. J. Lfg. 7 Sgr.Sabbatliche Erinnetungen. 1852. Erfurt. 7 Sgr.

Sséehwarzen bach Claude Bernard's Neue Kunetiönen der eber als Zucker
bereitendes Organ des Menschen und der Thiere Würzburg 20 Sgr.

Schweinezucht, die vollſtändige. Ein zweckmäßiges belehrendes Handbuch für Guts
beſitzer, Pachter, Wirthſchaftsführer, angehende Landwirthe c. Von Arnim Graf
zu Lippe-Weißenfeld. 9 Sgr.

Shäakſpeare's Julius Eäſar, überſetzt von E. Vollbehr. Kiel. 16 Sogr-
Zöpfl; Dr. H die Demokratie in Deutſchland. Ein Beitrag zur wiſſenſchaft

lichen Würdigung von: G. G. Gervinus Einleitung im die Geſchichte des 19.
Jahrhunderts. Stuttgart. 15 Sgr.

Skizzen aus dem Kultür und Na

Roman von Heinrich Rit



9 rthanen Sr. Majt die Gegenwart ünd die Zuhnnft Meußeng Zu einer

reich geſegneten mache.“ 4 t eSodann erklärte der Präſident des Staatsminiſteriu s im Auf
trage Sr. Maj. des Königs die Sitzung beider Kammern für geſchloſ
ſen und die heutige Handlung für beendigt. Dieſe Rede wurde von
Seiten der Kammern durch ein Hoch! auf Seine Majeſtät den Kö
nig erwiedert.

Berlin, d. 13. Mai. Se. Majeſtät der König haben geruhte
Dem Gutsbeſitzer Wilhelm v. Prittwitz auf Wieſegrade bei Oels
die Kammerherrnwürde zu verleihen und den Geheimen Juſtiz Rath
v. Ellerts zum Geheimen Regierungs und vortragenden Rath in
dem Miniſterium der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angele
genheiten zu ernennen

Der Herzog und die Herzogin von Genug ſind von Dresden
kommend hier eingetroffen.

Jn der heutigen Schluß Sitzung der Erſten Kammer wurde der
Bericht der Budget -Commiſſion, betreffend die Prüfung des
Staatshaushalts-Etats für das Jahr 1853 erſtattet und die
Genehmigung des Etats ertheilt.

Aus Kurheſſen, d. 11. Mai. Die Geſangvereine im
Lande ſind, wie dem Fr. J.“ geſchrieben wird, als revolutionair
überall für die Folge verboten und reſp. gufgehoben worden.

Meiningen, d. 11. Mai. Geſtern iſt der mit Weimar und
Koburg abgeſchloſſene Vertrag in Betreff des Baues der Ei
ſenbahn ratificirt worden und das Nöthige deshalb an die genann a i t

eine unerklärliche Aengſtlichkeit ausartet, ſo muß man glauben daßten Regierungen abgegangen. Die Bahn geht von Lichtenfels über
Koburg nach Eisfeld, Hildburghauſen, Themar, Meiningen Waſun
gen und ſchließt ſich dann, je nachdem nun die eine oder die andere
Eiſenbahngeſellſchaft den Bau lausführt, in dem einen Falle in Eiſe

nach nan die Thüringer im andern Falle in Gerſtungen an die Fried
rich Wilhelms Nordbahn an.

Frankfurt a. M., d. 11. Mai. Die Errichtung einer Bank
am hieſigen Platze iſt von ünſerm Handelsſtand nunmehr beſchloſſen.
Es iſt eine Commiſſion beſtehend aus den Herren v. Rothſchild
Grünelius und Rigegud, ernannt die mit der Senatscommiſ
ſion in mündliche Unterhandlungen zu treten hat.

Aus der vberrheiniſchen Kirchenprovinz, d. 10. Mat
Die Biſchöfe der oberrheintſchen Kirchenproving werden ſich nachPfingſten abermals in einer Konferenz ine um ſich über ihr
ferneres Verhalten zu berathen und den Regierungen ihre Erklärung
zu geben.

Mainz d. 9.Mai. Der vorgeſtern von dem hieſigen Ge
S freigeſprochene Reininger iſt nicht. deshalb von, der
Stagtsbehörde von Neuem zur Feſtnahme verlangt worden, weil etwa
Frankreich denſelben requirirte, ſondern einzig, wie ſeine geſtrige
Freilaſſung beweiſt, um ihn ſogleich nach getroffener Anordnung
von hier weg in ſeine Heimath nach Naſſau transportiren zu laſſen.

Stuttgart d. 40. Mai Beinder heutigen Berathung über
die abweichenden Beſchlüſſe der Kammer der Standesherren in Be
treffe der Todesſtrafe, wurde mit 44 gegen 34 Stimmen der Beſchluß
adoptirt, welcher die Todesſtrafe guf die mit Vorhedacht verübte kör
perliche Mißhandlung des Königs ſetzt. Ferner wurde, ebenfalls
dem früheren Beſchluß entgegen mit 49 gegen 28 Stimmen ange
nommen daß Stimmeneinhelligkeit dern Schwurrichter zur Fallu ung

des VDodesurtheils nicht nothwendig ſei e
Wien d. 11. Mai. Die großartigen Vorbereitungen zunden

Feſten) welche die Anweſenheit des König s der Belgier und dann
des Königs von Preußen zu verherrlichen beſtimmt ſind gehen
ihren Gang Das am 1. Mai vertagte Roſenfeſt wird mit doppelter
Macht begangen werden zu einer großen Truppen Revue ſind die
nöthigen Befehle erlaſſen eine ſolenner Praterfahrt des ganzen Hofes:
wird einen Theil der Feſtlichkeiten bilden die. noch freien Tage wer
den durch Ausflüge nach Schönbrunn und Laxenburg ausgefüllt wer
den die Krone des Ganzen aber wird das glänzende Carrouſel ſein
eritten von 48 Reitern aus den höchſten Geſchlechtern des Kaiſeraats die eine Hälfte vom Erzherzog Wilhelm geführt als Kreuz

Ritter die andere Hälfte, mit dem Prinzen von Württemberg an der
Spitze als Sarazenen ausgerüſtet. Die Todesurtheile ſind in Un
garn etwas ſeltener geworden. Die Wahrnehmung, daß dort die bis
her außerordentlich gefährdete Sicherheit der Perſonen und des Eigen
khüms wieder zugenommen habe wird durch am liche Mittheilun
gen beſtätigt doch dürfte woht die Anſicht nicht begründet ſein daß
ſchon jetzt. die. Sicherheit vollſtändig. hergeſtellt ſei. Aus der Umge

gend von Szegedin hört man noch viel von Räubereien und andernGfahebungen des Eigenthums. Jn den amtlichen Erlaſſen tritt

das Streben der Regierung ſichtlich hervor die vorkommenden Ver
brechen jeder politiſchen Färbung zu entkleiden, obgleich man kei
nen Anſtand nimmt, dieſelben auf die Revolutionsperiode zurückzu
führen. Fürſt Mettkernich feiert nächſten Sonntag ſein. 80. Geburts
feſt. Er iſt trotz ſeines hohen Alters noch immer geiſtig angeregt
und mittheilſam, und, ſein ſchweres Gehör äbgerechnet, vollkommen
n Man ſchmeichelt ſich hier daß der Papſt nach dem Ab
chluß des Concordates einen Beſuch in Wien machen werde. Jn

Rom ſpricht man von dem Eintritt eines der Erzhexzoge in den geiſt
lichen Stand der dann ſchnell zum Cardinal und Erzbiſchof von Ol

mütz erhöht werden ſoll mWien, d. 12. Mat Geſtern Abend Sehr wurden der König
Leopold Jader Belgier und der Herzog von Brabant von
dem Kaiſer am Bahnhof herzlich empfangen und erhielten darauf
den Beſüch des Kaiſers im Hotel der belgiſchen Geſandtſchaft

kann das edelſte Werk des J. 1848 fallen.

werden ſoll wird im

v

J P ris, d. I. Nai. Die Regierung bat heute der Kammeren V nrit e der Todesſtrafe bei pol.
ſchen Verbrechen vorgelegt. Man kann der muthmaßlichen Entſchei

dung des geſetzgebenden Körpers nicht vorgreifen ſollte er aber den.
Regierungsvorſchlag annehmen ſo würde hiermit das letzte und man

d Jm Augenblickewo die ſiegreiche Revolution die Aufhebung der Todesſtrafe für poli
tiſche Verbrechen verkündete, gab ſie ein Unterpfand der Verſöhnlich

keit und die Urheber dieſer humanen Auffaſſung des Sieges dachten
nicht an ihre eigene, ſondern an die Sicherheitihrer Gegner. Die

Wechſelfälle des Schickſals ſind ungewiß und Geſetze die nicht auf
der beſſeren Auffaſſung der Menſchlichkeit ruhen, haben ſich als Ten
denzzwech oft genug an den Urhebern ſelbſt gerächt.

Es liegt ein Geſetzentwurf dem Stagatsrathe vor der große Sen
ſation unter den Legitimiſten verurſächt. Es handelt ſich nämlich um
Ertheilung einer Nationalbelohnung und einer Penſion an die Wittwe
des Marſchalls Ney) „wegen der Verdienſte, welche ſich derſelbe um
das Vaterland erworben hat.“ Die Legitimiſten betrachten dies als
eine directe und vielleicht auch abſichtliche Beleidigung-

In ver Paſſage Choiſeul fand vorgeſtern bei dem Papierhändler
Jeanne, der unter den Legitimiſten eine bedeutende Rolle ſpielt und
für ſeine politiſche Ueberzeugung mehrmals verfolgt wurde, eine Haus
ſuchung ſtatt man will wiſſen daß Briefe des Grafen Chambord
gefunden wurden. Wenn die erklärliche Vorſicht der Regierung in

fie in ſich ſelbſt kein Vertrauen habe, daß ſie an ihrer Dauerhaftig
keit und Kraft verzweifle. Seit einer geraumen Zeit ſind die Ver

haftungen ünd Hausſuchungen an der Dagesdrdnüng, bald ſind es
Republikaner bald Legitimiſten, die die Regierun beund da nach langem Warten über die muthmeglicheß x Wrahen

ans Tageslicht tritt, die Gerichte keinen Urtheilsſpruch fällen und Alles
unerklärt zwiſchen den Wänden des Gefängniſſes und der Polizei er
ſtirbt ſonmuß ſich die Ueberzeugung aufdringen daß die Regierung
ſich auf Jrrwegel der ungegründeten Furcht verleiten läßt. t

Die neueſten Berichte aus Algewiem beſtätigen daß die Mau-
ren die Stadt Melillablokirt halten und faſt täglich Angriffe unter
nehmen

Spanien
Madrid, v. 5. Mai Der Plan den man Santa Anng zu

ſchreibt, Mejico unter ſpaniſches Prötectorat zu ſtellen wird
in der hieſigen halboffiziellen Preſſe lebhaft beſprochen Und wie ſich
von ſelbſt verſteht, ſehr günſtig aufgenommen Jm Gegenſatze dazu
wird der neue amerikaniſche Geſandte Hr. Soule (ein geborener
Franzoſe), bevor et noch angekommen iſt, ſehr heftig angegriffen zu
mal von den klerikalen lättern, da er als ein unverſöhnlicher Feind
des Pfaffenthums gilt Man vekmuthet, daß er den beſtimmten Auftrag hat, den Vorſhiaz wegen des Verkaufs von Cuba zu erneuern

Ob derſelbe eine günſtigere Aufnahme findet als früher, ſteht freilich
dahin, doch citirt ein Correſpondent der Jndeépendance die Aeußerung
eines gewiegten Diplomaten vor einer gewählten Zuhbrerſchaft: Eine
Zeit wird kommen allzu früh vielleicht wo die ſpaniſche Regierung
ſich gezwungen ſehen kann zwiſchen ehrenvollen (Kaufs Bedingun
gen und ünwiderruftichem Verluſt zu wählen

Aus der Provinz Sachſen
Magdeburg d. 13. Mai. Heute Morgen 7 Uhr fand auf

dem innern Hofe des Eriminalgerichtsgebäudes, Thränsberg Nr. 44, die
Hinrichtungades wegen (an dem Mühlknappen Sommermeyer ver
übten) Mordes von dem hieſigen Schwurgerichtshofe zum Tode ver
urtheilten Schneidergeſellen Chriſtian Wieeberling aus Altenweddin
gen ſtatt. e Die Execution wurde durch den Scharfrichter Meiſter

Becck aus Querfurt vollzogen der mit einem Hiebe den Kopf vom
Rumpfe trennte.

Gemälde Ausſtellung in Halſe:
Die Ausſtellung der Helgenmälde, deren Reinertrag zum Auf

bau des neuen e im hieſigen Waiſenhauſe verwendet
im. Rathskellerſaale am 2. Pfingſtfeiertage d. 16

Mai um 11 Uhr eröffnet werden Und dauert bis zum 12, Juni c.
Sie iſt täglich geöffnet: in den Wochentagen von 10— 6 Uhr.

An den Sonntagen von 11 2 und von

Der einmalige Beſuch koſtet 5 Sgr. ein Partoutbillet 15 Sgr.
ein Familienbillet zu drei Petſonen Thir. Der Catalog 1 Sgr.
Kinder unter Jahren und die dfeſelden begleitenden Dienſtboten

zahlen 2 Sgr. Partout und Familiendillets ſind an der Kaſſe und
bei den Vereinsmitgliedern zu haben. E SDie dürch die Güte der Beförderer unſeres Unternehmens reich

ausgeſtattete Sammlung dürfen wir mit Recht allen, einheimiſchen und
auswärtigen Gunſtfreunden zu ſleißigem Beſuche empfehlen.

n Halle denn d. Mai 1853. o
Der Verein vDr. Wiegand. Dr. Hüſer. Spieß. Günther

Dr. Knauth. Müller II. Heringe
Freie Gemeinde

Sonntag den I. Nachmittags 2. Uhr. Vortrag von Wislicenus.

Ziemann.



ad Hek auntmachnugen. e e
Bi Haus Verkauf. Drehrollen Auetion.De arg Kreu Jm u des Strafe Prinz Drebre den 19. d. M. Nach

enbrücke ü i zge bei Zappendörf werde ich das demſelben gehörige an der Un mittags 2 Uhr werden Ritterga eWadedieſet wen Mai d. J. ab geſperrt ſtrut hierſelbſt belegene Wohnhaus nebſt Zube Nr. v e gut erhaltene Dre
werden die nication dieſes Weges iſt hör, welches ſich vorzugsweiſe zum Betriebe rollen welche bis jetzt im Gebrauchdaher her. en die Brücke bei Salze der Loh und Weißgerberei eignet, öffent ſind durch mich verſteigert.

mün de ünd oberhalb über die We bei Lan lich e v an un Müller nenbogen übersdie Salzge zusnehmen. am 18. Mai er Vormittags r s j Taxator.Spree d. 12. Mai 4853 in meiner Expedition verkaufen, wozu Kauf Auectionator u gerichtl. ar

s ö ieb i i ä jeni derDie Ortsbehörde e liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer Eine Belohnun erhält Derjenige, r
den, daß ein Drittel der Kaufgelder zur erſten a erntve e r

j othek ſtehen bleiben kann. er Bruſt, der auf denS e arrae ts u n 3. Mai 1853 hört, zurückbringt: hl
a die Stelle desjenigen hieſigen Magiſtrats n fauftAſſeſſor, der namentlichadie Polizei zu verwal Der e men und Notar hur r u Schweinenver 3

ten hat und etatmäßig ein jährliches Einkom omeiß.
men von 400 ne jedoch auch
Ausſicht auf ein Nebenämt, was eirea 80 jThaler gewährt, hat, erledigt und baldigſt wie 4 70 e 3 G
der zu er i ſo v e wel 5 unter Garantie.che darauf reflectiren und die für ihr bisheri eut s Lebern e e e ention ſprechenden Zeugniſſe beibringen können, flecken, à 1 d klei à 20gegend fortwährend Lagerin großen Flacons à 1 Und kleinen àunter Beifügung eder etztern ihre desfallſigen zAnhaltungs Schreiben an den unterzeichneten Herm Schöttler.Le S der Stadtverordneten
erſammlung recht bald gelangen laſſen. z iMerſeburg, am 12 Mal i i Theater Anzeige. n lDer Rechts Anwalt Grumbach. Den kunſtſinnigen Bewohnern Halles beehre mich ergebenſt anzuzeigen, daß, in Folge

5 des ziemlich zahlreichen Beſuches während der letzten zwei Abende, und um gewiſſermaßen das
Friſcher Kalk. den 49. Mai in der Verſäumte nachzuholen, mein Panorama vom

Kirchnevſchen Sietelei an glagsthor OBERN und UNTERN MNISSISSIPPITIAIE

8 heute, Pfingſt-Sonntag, undDünger-Kalk morgen, Pfingſt-Montag,liegen einige Füder zum Verkauf auf der noch ausgeſtellt ſein wird ünd beinerke zugleich, um Jrrthum zu vermeiden, daß daſſelbe von
Steinbauf ſchen Siegelei bei Angersdorf dem im Engliſchen Hof gezeigten Pandrama in jeder Hinſicht weſentlich verſchieden iſt.
vor Schlettau. Anfangs Uhr. Kaſſeneröffnung 7 Uhr. Das Nähere beſagen die Zettel

H. Lewis aus St. Louis in Nord Amerika.Steierſche Senſen, Sicheln und Futterklin

gen empfiehlt C Demand Sein neu erbautes a Maille.e Wellenbad zur Waſſerkunſt Die erſte Sendung Bockbier iſt angekdite

s men und verabreiche den Seidel mit 157e e aechte zaumſägen, alle Sorten Ketten und Ge rbiſe, Schrauben, Nägel Drahtſtifte, Eiſen rege Publikum Bock- Bier,
draht, Bandeiſen, Offenthüren und Röſte bil 22 ausgezeichnet fein a Seidel 1.6 em
ligſt bei C. Demand: Gute Roggenkleie, der Wispel zu 15 pfiehlt von heute an W. E. Schmidt
S 2 liegt zum Verkauf beim Bäckermeiſter Kind am Leipz. ThorFr. Lange, geprüfter und ſelbſt in Nietleben. Tan Brüchen tet andagiſt, gr. Ulrichs Bad Wittekind.
ſtraße Nr. 66, empfiehlt Bandagen jeder Art. Bretter Verkauf. Vom erſten Pfingſtfetertage ab
h n Eine Partie 6-, 7 und Selliges Tiſchlerz nehmen die früh G Uhr beginnenden MorDen Herren DOekonomen die ergebene An brett, circa 15 Schock, gute keine Waate, der gen Coneerte ihren Anfang Auch ſindet

zeige daß von mir gefertigte Getreide Reie kauft zu billigem Preis die Pfingſtfeiertage hindurch als den
nigungs Maſchinen im Gaſthofe zum ſchwar, F. Carl in Landsberg. Sonntag und Montag von Nachmittags

31 Uhr an, den Dienstag von Nachmit
in ſchöner mähagönt Concert tags 3 bis uhr Concert ſtatt
Flügel v. Tomaſchek in Wien, F. Tittmann.

zen Adler!“ in Halle zur Anſicht und jeder
beliebigen Probe bereit ſtehen und zwar bis
Donnerstag den 19. d. Mts. Zu bemerke
ſteht daß dieſe Maſchinen jede Getreide Art wenig gebraucht, ſteht zum Verkauf Jvom Kamme weg ſehr gut reinigt. bei P. Braun in Stedten bei Schraplau. Fürſtenthal.
e u Thevbdor Hoffmann. J e S ne Es n Pfingſtfeiertag von Abends

Zum Pfingſtfeſtn Friſcher Kalk a als den a und Zten Feiertag, adet zum Mittwoch n e Uhr Esncert im
Mittwöch den 18. Mal bei Trübe Tanzvergnügen in der r denn ein Fürſtenthal.

t PohleAuf dem Vorwerke Pfützen thal wird ein Gaſtwirth in Schlettau Pfaffendorf.
Seconomie Lehrling geſucht. Reflectanten er T Sonntag als den 15. Mai Theater undfahren das Nähere guf dem Königl. Domai Ein Kellner, nicht zu alt ſindet ſofort eine Dienstag den 17. Mai Tanzmuſik wen
nenAmte Friedeburg ges l gute Stelle durch Carl Paetzoldt. einladet A. Booch.
L Herrenhüte nen Guſtav Pfahl un Schmeerſtr. 480.

Geſchäfts Eröffnung
Meine Eiſen, Stahl und Blech Handlung eröffnete ich heute

und bitte um geneigte Beachtung
Ferd. Engelcke n Halle a. d. S.

große Ulrichsſtraße Nr. 50.



M bie egche es pievorke mm d n Weber

die billigſten Preiſe un
e

Tiſchler meiſter
und Polſterwaaren Magazin bei

mm ——„——rr—--

empfiehlt ſein

ſteller gütigen Beächtung,
irbeit:gärantire für dieGroße Märkerſtraße nahe am Markt Nr. 459.

FamilienNachrichten.
Verlobungs- Anzeige.

Eulalia Vagel,
Friedrich Ernſt Spieß.

Cöthen. Halbe

Todes Am zeige
Unſer lieber Gatte und Vater der hieſige

Diaconus und. Paſtor emer. zu S aſchwißz,
Hammer endete heute ſeine irdiſche Lauf
bahn im 77ſten Lebensjahre

Wettin, den 43. Mai 1853.
Die Hinterbliebenen

Fonds und Geld Cours:
S Preuß. Cour.Berlin, den 13. Mai. wie e i Weg t a Suſ Fe en

rie e JFonds Courſe. o Sain. W. r Fee. n o
reiwillige Anleihe (4 1 Staatberihleihe von i a DiſidertSſhetltdetz a. n u T

do 4 T 8 9 7u 93 93 do. Prior.e r Magdeburg Halberſtädter e
Kur u. h 92 22 en er S tz t 103 h o. Prioritäts-Se en 5 2 92 e hre etlche 101 ror

Kur u. Neumärkiſche 3 1002 99 o. PrioritätsDOſtpreußiſche z v v 96 do. Priovitäts- 102S Pommerſche 3 859, do. Prioritäts n 102 102
t eS e. tä 105 do. erPoſnſch e 97 do. n x a ns Shleſſce a 99 Oberſchlefiſche i J rS. do Ut B. v. Stigar der le v. S DeiWeſtpreußiſche en Prin Wih (Steele vo

Kur u. arg 4 101 en e reS heil. e 0 ao Preußiſche 9. Art do. (Stammw) Htiorit r A25S Rheiniſche u Weſiph. 4 100 do. Prioritäts-Oblig.
z Sächſiſche 4 101 S do. vom Staat garantirte 3 S
S Schiefiſche C oäh Wprort re Kreis Gladb. 96chuld d s 2 u o. Prioritäts ar e 110 109 t Sparer i o n 96à96

t üringer zdo. Prioritäts-Oblig. a o nn d 5 ws u u We n n urid n alI KEiſenba Actten. J. und ausländiſche n vwaetzne e a v TEiſenb. Stamm Nerien
Prioritäts 4 e und Duittungsbogen.echen Sarg voll eing. 4 87: à Aachen Maſtricht 7097, Einz. fco! 89 88 82 à

BergiſchMärkt e r e Amſterdam Rotterdam 86 88do. Priorikäts 5 276 Cöthen- Bernburgeri e z e ſie h e e leſe eerliner aB. e Kiel Altong rdo. Priorität e. 4 100 Livorno Florenz e J àBerlin Hamburger 110 LudwwigshafenBexbach Mk 128 5
do. Prioritätge 1103 Mecklenburger 4 2 Bl s hdo. do. U. Kofa n eh n. Nordbahn (Friedr. Wilh. 59

V. 333 ZarskojeSelo hro Stück frohrioritätsObligat. a 39vri e h ä2 o gehene do r n a 102 mſterdam Rotterda ar bi et n e 159 KrakausOberſchleſtſche Fdo. e e 134 Nordbahn (Friedr. Wilh.) 5 e
Bredkau Schweidn -Freib 134 Belgt Oblig. J de Eſti a 86
CblnMindener D. 123 à do. Samb. u. Meuſe 4 86do. e ä2 e 423 Kaſſen Vereins BauſtAct. la h r

Leipzig den 13. Mein t

Courf e n Ange iatspaige Ange Geſuchtim 14 e Fuß P voten. Geſucht. Actien excl. Zinſen boten.

Pr. Frsd'or à 5 F. auf a Leipz. Stadt- Obligationen u eAnd. aus. Louisd'or a 5 nach ge Leipz. Stadt Obligationen S
ringerem r auf 100 t Sächſ. t et hnderus à W 500 94
Holl. Huc. à 5 auf 1400 6 von u. u a nKaiſerl. do. do. M anf 100 s h v h ſooBresl. do. à 65 s auf 100 6 von 100 u 25
Paſſir do. do. à 65. Ada 100 6 à 40, von 500 e. S
Conv.Spec. u. Gld. a 100 von 100. u. 25. clldem 10 u. 20 Kr. uf 100 2 laufitzer Htahdrriefe à 3 Anh. S
London kurze Sicht 2 Sach do do. rpr. St. Monat S n Sächſ. do. do. a 73 33 Monat 6. 22 Leip Oresd.Eiſenb. PreObl. à ar v

5 datspapiere. Zbüringiſche Prior. eSbl. Durm Acr ine Zinſen Kgl. Preuß. SteuereCredit Ka enſch h iKönigl. Sächſiſche Staats Papiere v e im 14 F. v. 1000 v. 500 M
1830 à 1000 u. 500 o2 eine e t echte h e5 101734 v 103 k Kaiſ. öſtecteid. wit pr. so t.

do à d0 r c in e a J 91 ndo a Wo a aKgl. Sächſ. Landrentenbriefe à t 5im 14 von Tog tn S 93 Actien der W.B. pr. St. 935
kleinere S Leipz. BankActien à 250 pr. ioo 192Acte ebair Ev. bis Mich. l p. Oresd. Eiſenbahnact.

1 o ſpäter v. 100 4 edo. ſächſ. ſchleſ. Be 103 p Lobauedittau do. pr. e 36Leipz. Stadt Obligationen à 39 im BerlinAnhalt à 200 pr. 1 J 135/,
14 F. von 1060 und 500 96 Magdeb Leipj. a 100 pr. noo s
kleinere Thüringiſche do. pr. 1001 t10

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Markktberichte.
Halle, den 14. Mai.

Weizen 1 25 A. bis r 10
Roggen 1 26 3 e 2 5 6Gerſte 1 ne n7ä 6 7 2542 6
Hafer 27 6 e 3Magdeburg den z Mai (Nach Wispeln.)

Weizen e hreRoggen Hafe er eKartoffel Spiritus/ die 14,400 o Fxalles 30

Berlin den 13 MatWeizen bei h 60 65
Roggen loco 46Frühjahr 287 a 4517 verk.

Mai Juni 45 à 15 verk.
HJunt Juli 45 à a 5 gehandelt.
Juli Aug. 45/, à 44 verk.och große, 38 39

Ha Kleine nicht vorkommendlvafer loco 2529
pr. Juni Juli 50pfd, 29.

Erbſen, Koch 52—56
Futter 54—52

Winteryapps80 78
Winterrübſen 78 76
Sommerrübſen 66 64.
Leinſaat 66—— 65

Rüböl idro 10 Br. 10 G.
Mai 10 i verk. Br. 10 se Mai Juni 10 Br. 40 G.en uni Juli 10 Br. 40Juli Aug. 10 Sr. 10 G

a e ee 3eeinbl loco u b a werta pr. Lieferung u
Spiritüs loco ohne Faß bz.Mai 22 a 22 hat 22 Br., 22Mai Juni be u re

Zug ee 33 s h ä gehandelt, 22
rJullfLcug e b. 22 Br., 22

Aug. Sept. e r. Br., 22 6Sept. Oct. 217, a 22 bz., Br. u. G.Breslau, d. 13. Kol Weizen, weißer 6572

gelber 65— 70 Roggen s Gerſte
44 Hafer 28-31

Stettin, d. 13. Mai. Weizen 62 e
62 bz. Roggen Frühfahr 47 ben
46 b Sept Oct. 44, bz.Spirritus 15 bz. Juni Juli,
15*, G.

Hamburg, d. 13. Mai.

Frühjahr
Jünt/ JuliKuber Mat 10 bz

Juli Aug. 15 Br.,
Weizen unverändert. Rog

gen t an r 74 Mai v Oel 20
Waſſerſtand der Saale bei Halle

am 13. Mai Abends am Unterpegel 7 Fuß Zoll
am 44. Mai Morgens am Unterpegel 7 u. Zoll
Wäaſſerſtaud der Elbe bei Magdeburgdem s Mai am alten Pegel Nr. 8 und 3 zek

am neuen Pegel 11 Fuß Zoll.

Schifffahttsnachricht
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſtrten

Aufwärts? d. 13. Mat F. Fritſche, Güter, von
Hamburg n Tetſchen: W. Braumann, Steintohlen,

r desgl. n. Stadtm. Magdeburg G. Richter, Rot n
v. Berlin n. Wittenberg J. Andrigetzky, Mauer

Schäferſche Strede.
v. Croſſen n. Buckau. A.

L. Käanicke, desgl. F. Andreae,

ſteine, v. Derben n. Bombe,
Wwe. Richter Breiter
Kanicke, desgliSteinkohlen, v Hamburg desgl. G desgit
W. Müller W Breunholz, v. Nauen desgl.Niederwärts- d. 13. Mai. Sthlrtrehn n uſt,
H M. DeSchifff. Comp., Güter, v. Dreden n. Man
deburs. G. Biener, desgl v. Detſchen n. Hamburg

Z. Seurig Saat v. Rieſa n. Magdeburg. G.Tuandt, Stückgut, v. Tetſchen n. Hamburg. A.
Rathge, Gyypeſteine, v. Nienburg n. Spandau. E.
Gillmeiſter, desgl. C. Bäts, desgl. n. Charlotten-
vurg. W. Biener, Sandſteine, v. Poſteiwit na
Spandau F. John Braunkohlen, v. ANeuſt.Magdeburg. re e in
Magdeburg den 13. Mai 1855. J

Königl. Schleuſenamt. Ha ſe.
T Müugdeburg den Mat s Brief Welt.
Preuß. freiwillige Anleihe SStaatsſchuld Schein

Stein endo rior.-Actien 991 981ehe tedige Stamm Actien 4 uv
o. PrioritätsActien A.do. v do. o. 3 102 101do. Halberſt. Siaume Aeimſs

do. do. PrioörActien a odo. Wittenberg do. 4
do. do. Prior. eActienſs nAmſtordam kurze Sicht

do. 2 Monat haHamburg kurze Sicht 51 151do 2 Monat t 151grikcturt kurze Sicht t
do. 2 Monat 56 22 56 18Preuß. Friedrichsd'or a 113/,Ausländiſch Gold à 5 Thlr. e

l

h



Beilage zu Nr. 111

ſowohl im Einzelnen als in Dutzenden, zu

Zubehör, Garten und etwas Acker, mit einigen

mit 2000 Anzahlung überlaſſen, worin ge

außerhalb ſind zu annehmbaren Preiſen und
Bedingungen zu kaufen durch

S

der Hall. Zeitung im Schwetſchke ſchen Verlag

Halle, Sonntag den 15. Mai 1853.

Deutſchland.
Frankfurt z. M. d. 13. Mai. (Tel.gen Weſten hat die Bundesverſammlun

beſchloſſen daß der Bundesbeſchluß aus dem Jahre 1845, betreffend
den hohen Adel der Bentinckſſchen Familie in allen Bundesſtaaten
publicirt werde um demſelben überall, bei Be
Holle Geltung und Nachachtung zu ſichern.

Sn der Reſtäuration zur Tulpe ſind
Billets zum Sivoli-Theater, 1ſter
Platz à 5 2ter Platz à 3
jeder Vorſtellung gültig, zu haben.

Eine gute Auswahl couleurte Herren Knopf
ſtiefeln, ſehr gut und dauerhaft gearbeitet, zu
ſoliden Preiſen empfiehlt

Auguſt Pabſt, gr. Klausſtr. Nr. 908,
dem Hrn. Conditor Schmidt vis à Vis.

5300 à 405 werden zum 1. October
auf ein Haus von voller Sicherheit für längere
Zeit zu Lediren geſucht. Nur Selbſtdarleiher
werden gebeten das Nähere zu ermitteln gr.
Schlamm Nr. 957. x

Einem Handwerker Schuhmacher Stell
macher u. ſ. w.) wird jetzt Gelegenheit gebo
ten, in einem bedeutenden Dorfe ein ganz neu
gebautes, zweckmäßig eingerichtetes Haus nebſt

Hundert Thalern Anzahlung zu kaufen.
Einem anſtändigen Manne, der ſein Geſchäft

ordentlich betreibt, könnten noch einige andere
Vortheile gewährt werden indem der Beſitzer
weniger auf hohe Anzahlung als ſoliden Käufer
ſieht. Näheres durch

Ebert Comp. in Halle.
In eine lebhafte Provinzialſtadt der Pro

vinz Brandenburg von circa 40000 Einwoh
nern wird ein tüchtiger Gaſtwirth zur Einrich
tung, eines Gaſthofes erſter Klaſſe geſucht.
Demſelben wird unter ſehr annehmbaren Be
dingungen ein Grundſtück am Markt daſelbſt

enwärtig die Poſtpaſſagierſtube iſt und wo er
ich eines anſehnlichen Abonnententiſches, ſowie

im Allgemeinen eines lebhaften Verkehrs ver
ſichert halten kann, da ein derartiges Etabliſſe
ment gegenwärtig noch mangelt, aber allge
mein gewünſcht wird. Näheres dürch

Ebert Comp. in Halle.
Capitalien von 1000 20000 ſind ge-

gen gute Hypotheken auszuleihen durch
Ebert S Comp. in Halle.

Einige Landgüter, ein Rittergut, ſowie einige
gut rentirende Reſtaurationen, hier ſowohl wie

Ebert S Comp. in Halle.
Eine geſunde Amme wird zum ſofortigen

Antritt geſucht. Zu erfahren beim Bäckermei
ſter Brauer in der Barfüßerſtraße.

Gaſthofs Empfehlung.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen

Publikum die ergebene Anzeige, daß ich vom
heutigen Tage an den Gaſthof zum „goldnen
Engel“ Steinſtraße Nr. 1506 übernommen
habe und empfehle ſolchen zür gefälligen Be
achtung. Stets wird es mein Beſtreben ſein,
Alle mich Beehrenden reell und gut zu bedienen
und ſehe geneigteſtem Wohlwollen entgegen.
Halle, den 18. Mai 1853

Der Gaſtgeber G. Ufer.

Lehmſte ineſind fortwährend zu haben Ober-Leipziger
ſtraße Nr. 1652/53.

tionalbelohnung von 300,000 Fres. und wegen Herſtellung der To
desſtrafe bei Attentaten gegen den Kaiſer, ſo wie bei Hochverrath,
ſcheinen ebenfalls auf lebhaften Widerſtand zu ſtoßen. Einer Tu
riner Depeſche zufolge iſt der von der Regierung verlangte Kredit von
400,000 Fres. zu Anleihen für die eingewanderten Lombarden mit

126 Stimmen gegen 7 bewilligt.
Marſeille, d. 13. März. (Tel. Dep.) Die hier eingetroffe

ne Ueberlandspoſt meldet aus Madras, daß daſelbſt in der Nacht
vom 27. zum 28. März ein Orkan gewüthet, der ſchreckliches Unglück
verurſachte. 60 Schifſe, größtentheils franzöſiſche, wovon 20 großeund 40 Küſtenfahrer, ſind geſcheitert. MRenſchenleben und Güter ſind

verloren gegangen.

Dep.) Nach der heu
g in geſtriger Sitzung

hörden und Gerichten

utwachungen.
Gemalte RPounleaux

empfing in großer Auswahl und offerirt billigſth A. V. Ba,WachstuchTeppiche,
abgepaßt und von der Elle, dergleichen Tiſch, Kommoden und Näb
tiſch Decken empfing neue Zuſendüngen A. W. Bila,

große Steinſtraße Nr. 181.
hn r en e ne nen m en

b
Carl Wöltge, Mantillen-Fabrikant aus Berlin,

bezieht den bevorſtehenden Jahrmarkt hierſelbſt jn der Ranniſchen Straße
im Gaſthof zu den 3 Schwänen zum erſten Male

mit einem Lager Mantillen, Viſit's und Sommer Mäntelchen
in den ſchwerſten Sammet, ſeidnen und wollenen Stoffen, daß weder an Façon
noch an Ausſtattung hier je ſo ſchön geſehen worden. Für genannte Eigenſchaften meines
Lagers kann ich um ſo mehr einſtehen, da ich

ſämmtliche Façons perſönlich in Paris eingekauft
und ſolche unter meiner eignen Leitung anfertigen ließ. t

Um bei meinem umfangreichen Geſchäft in Berlin mir auch eine verehrte Kundſchaft
außerhalb anzueignen, habe ich es für zweckmäßig erachtet, die Preiſe nach der genaueſten
Calculation aufzuſetzen wie auch meine Geſchäftsführer angewieſen zu jedem irgend nur
annehmbaren Preiſe zu verkaufen.

Jch erlaube mir den geehrten Damen zu bemerken, daß Niemand das Local unbefriedigt
verlaſſen wird.

Verkaufs-Lokal im Gaſthof zu den 3 Schwänen in der
e Ranniſchen Straße.Carl Wöltge, MantillenFabrikant aus Berlin.

Has a ee e e S S e a e em r r iJn Umſchlagetüchern und Doppelſhawls giebt es keine Con
a mehr! Die Damen in Halle und Umgegend werden dieſe Ueberzeugung um

ſo ſicherer gewinnen wenn ſolche ein Berliner Lager mit Jhrem Beſuche beehren wollen,welches während des Jahrmarktes hierſelbſt in der Rahntſchen Straße Nr. 501 im

Schloſſermeiſter Kautz ſch' ſchen Hauſe, der goldnen Roſe gegenüber, zum
gänzlichen Ausverkauf vorgelegt und fortgegeben werden ſoll.

Meine Damen,
(aſſen Sie daher dieſe ſeltene Gelegenheit nicht vorübergehen, denn nie könnke der Bedarf
wieder mit ſo wenigem Gelde befriedigt werden:

Das Lager beſteht in berliner, wiener u. franzöſiſchen Fabrikaten und Zwar
14, Plaids-Tücher, glatt und karrirt, von 1
u Prima Qualität, 1 5 1028, Doppelt Long Shawls in Plaids und Garn 2
14, gewirkte Tücher in allen Farben mit neuem Colorit überraſchend ſchön, von 2
287, gewirkte DoppelLongShawls, welche reell 40 köſten, in allen Farben von 10
Damen Cravatten in Zitz und Seide von 2
Herren Halstücher in Garn und Seide 10

Ferner ein Lager Berliner Manufaktur Waaren in
s br. Twilts, Orleans, Lüſter, von 5
87, br. ächte Thiebets (rein Wolle), von 12 6
EmitaſſionRoben, das ganze Kleid von 2
PoplinRoben, den Changeants täuſchend ähnlich, die Robe 4
echt mailänder Taffet und Atlas breit, 1.97 2 2 6
Ball und GeſellſchaftsShawls in ſeidener Gäze, 1
Karrirte Chachemirs de mi Jaine, die Elle von 4.

tout laine, breit, von 12 u ilen Sie ſelbſt, ob voyſtehende
i amen, überzeugen Sie ſich, und dann urtheilen Sie ſelbſt, ob voyſtehena e teien e eher Beſchaffenheit, zu kaufen waren.

d n Anſicht ebenfalls eingeladen und ihnen

r

Waaren hier für zu ſolchen
N. S. Wiederverkäufer werden zur a Deratt bewilligt.

bei grö tnahmen noch ein anſehnli ele aſslekat er Ken ntſeben Straße gerber im Schloſſermeiſter

d e NRo e egenuber.Cautſcbſ S e e r



Die hie Hageſt
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äden-Perſicherungs- Geſellſchaft

Weimar, emit einem Gründkapital von Thlr. 100,000,
San durch ihre vorzügliche Einrichtung den Theilnehmern gegen mäßige Prämien die größte

icherheit weshalb ihr bis jetzt überall Anerkennung geworden iſt.
Die Schäden, welche bis incluſ. zu h herab nach den liberälſten Grundſätzen vergütet

werden, ſind ſeit dem Beſtehen der Anſtalt
als dies ſtatutengemäß zu geſchehen brauchte.

ſtets für voll und weit früher bezahlt worden,

Der Proſpekt, welcher das Weitere beſagt,, iſt gratis zu haben.
Dieſes Jnſtitut dem achtbaren landwirthſchaftlichen Publikum zur Verſicherung von

Feldfrüchten gegen Hagelſchlag beſtens empfehlend, ſind zur Ertheilung jeder gewünſchten Aus
kunft und Aufnahme von Verſicherungsanträgen gern bereit:

P. Ehrenberg, General-Agent in Halle a/S.,
große Ulrichsſtraße Nr. 24.

Albert Ehrenberg, Agent in Alsleben.
W. Krümme, Agent in Gerbſtedt.
Rendant C. Wagner, Agent in Mansfeld.
W. Heine, Agent in Eisleben.
Senator F. C. Ehrlich, r Sanger

hauſen.
C. W. Klingebeil, Agent in Merſeburg.
Eduard Richter Agent in Zeitz.

W. Wicht, Agent in Tilleda.
H. Lorbeer, Agent in Heldrungen.
F. W r Agent in Wiehe.E. W. Kabiſch, Agent in Nebrag
Landräthl. Privatſekretair Dietrich, Agent in

Mücheln
C. Raunhardt Comp. Agenten in

t QuerfurtBerdinandl Roeber Co., General Agenten in Eilenburg.
Wilhelm Arndt jun., Agent in Düben.
Ehr. Ferd. Schmidt, Agent in Delitzſch.

C. Pötzſch, Agent in Landsberg.
lbert Müller, Agent in Liebenwerda.
J Meyer, Agent in Löbejün

A. Tornow, Agent in Mühlberg.

Oscar Schröter, Agent in Roitſch bei
55 Bitterfeld.Bürgermſtr. Flachs, Agent in Schlieben

Ferd. Wendrich, Agent in Schkeuditz
T E. Jahn, Agent in Torgau.
Carl Fiſcher, Agent in Wittenberg.

Die Nodehandinng n e e user.
empfing eine große Partie Handſchuhe von 5, 6, 71 8 9 und 10 und ſind fort
während zu haben.

Eine größe Auswahl weiße und bunte Wäſche, Batiſt und Shlipſe für Her
ren à 5 und 6 x empfiehlt G. Rohkugel.

Eine frequente, an gangbarer Straße und
pvolkreichem Orte gelegene Schmiede nebſt Zu
behör, bei Halke, iſt billig zu verkaufen.
Näheres kl. Ulrichsſtr. Nr. 1002, 1 Tr.

ganz ergebenſt. J. F. Stegmann.
Halleſche Zuckerfiſchehen,ſtäglich friſch,ſchönſten Giſhmag Le J. z. Steuer

Etabliſſements Anzeige.
Hiermit erlaube mir. meinen werthen hieſi

gen und auswärtigen Gäſten ergebenſt anzuzei
gen, daß ich nicht mehr im „goldenen Engel“,

Preußiſchen Hof früher Grund
mannſſches Grundſtück, übernommen habe, und
bitter auch hier in meinem neuen Etabliſſement

men laſſen zu wollen.
Halle, den 15. Mai 1853.

Gottlieb Küſter.
Jm Preußiſchen Hof

Kaffeekuchen.

ten, ſo wie Baieriſche Malzb s empfing wieder Carl Vrodkorb. nbong am

Culmbacher (beſtes Bateriſches Lbier à Flaſche 2 und Braun e
ger Schiffmumme à Flaſche 6 empfiehlt

Carl Brodkorb.
Aſtrachan-Schotenerbſen à V 26

feinen MocecaCaffee à W 10 feinſte
ApolloKerzen 4, 5, 6 u. 8 Stück aufs
Pack à S bei 5 Pack und mehr à 8
echt franz. Catharinen- Pflaumen a

t 2 u. 32 nach Qualität empfiehlt
Carl Brodkorb.Monſſelin de laine, à Robe 39, bis Mailänder Taffet von 14 an

ſt wieder angekommen bei G. Rothkugel.
Die neueſten Frühjahrsbänder ſind vollſtändig ſortirt und zu feſten Preiſen zu haben

bei Rothkugelt.
Franzöſiſche ünd engliſche Stickereien verſchiedene weiße Waaren, Tüll,

Spitzen bei G. Rothkugel.
Franzöſiſche geſtickte Mantillen, geſtickte Long Shwals, Blumen, wie

noch mehrere in dieſes Fach einſchlagende Artikel bei G. Rolihkugel.

Vie n t ein Magdeburg
verſichert alle Ernten der Felder, der Gemüſe Obſt und Weingärten gegen Schaden der
durch Hagelſchlag entſteht nach den Beſtimmungen ihres Statuts; ſie gewährt durch das
Prinzip der Gegenſeitigkeit und Oeffentlichkeit in ihrer Verwaltung nicht allein die größte
Sicherheit, ſondern ſtellt auch billige Prämien.

Die Einrichtungen dieſer Geſellſchaft fanden in dem letztverfloſſenen Jahre einen ſo allge
meinen Anklang, daß ſich die Mitglieberzahl, wie das verſicherte Kapital gegen das Jahr 1851

um mehr als das Doppelte geſteigert hat. iſſe zur Aufne
Die Statuten der Geſellſchaft, ſo wie Auskünfte über die Erforderniſſe zur Aufnahme

und die nöthigen Formulare ſind zu haben beiHalle a/S. 1883. Schreiber, eHaupt Agent der Hagelſchäden Verſicherungs Geſellſchaft „Ceres.
ne

G ceschäſtg- Dröffnun J

Mit dem heutigen Tage eröffne ich Leipzigerſtraße 313, große Brau
hausgaſſen Ecke eine

MHancdeschiuhſabrikc,.
re dieſelbe einem hohen Publikum, mit Zuſicherung

gen Preiſe.
der reellſten Waare und möglichſt

Erlaube mir darauf aufmerkſam zu machen, daß ich als Selbſtverfertiger im Stande bin
Handſchuhe auf Wunſch der betreffenden Hand genau paſſend, ſchnell anzufertigen.

d F. C. Siebert,
Handſchuhfabrikant.

für die Germankec, ohne Nachzahlungen, alſo zu feſten Prämien, nimmt entgegen
Hagel Verſicherun en W

die Haupt Agentur
BVriedr. h. Halchorv.

Ein Laufburſche zum Markthelfer ſich eignend, wird geſucht Domplatz Nr. 1030.

e GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Thüringer Pflaumenmus à W 21
ſchöne Thüringer Pflaumen à l 18
empfing wieder Carl Brodkorb.
Von meinem Weinich als beſonders preiswerth pſebre

fein Medoc 10
St. Julien 12
Pontet Cauet 15
Chateau Poujeau 17
fein Graves 10
Haut Preignac I2
Haut Sauternes 15
alten Malàga 15
AMuscat Lünell 15
feinen Madeira 20

die Flaſche
exeol. Glas.

Mosel- Wein billigſt.

ſchafter in. le Veaux.
Starke Schafhorten verkaufen

Halle, Weingärten.
12/000, 9500, 8000, 6000, 4500, 3000, 20001800 1560, 1800, 1600, 850, 760, 550, 400

2mal 300 und 200 ſind aus uleihen durch
den Aktuar Dancker, Schmeerſtr. Nr. 480.

Dresdner Strohhüte
empfing ſoeben friſche Sendung

A. Rennenpfennig geb, Wiese
nePflanzer Hüte (für Herren)

empfing und empfiehlt als etwas Neues
A. Rennenpfennig geb. Wiese

Mineralwaſſrerverkauft

Conditionen verſchiedener Art beſorgt
A. Linn in Halle, Lucke Nr. 1386.

G. Lüttig
Reſtauration zur Tulpe

Zu dem Feſte empfehle ich meine Chocolade

ſondern unterm heutigen Tage den Gaſthof

mir das bis jetzt geſchenkte Vertrauen zukom

morgen zum Frühſtück Speck und andern

Echt Baieriſchen Malzzucker in Plat

ſowie verſchiedene Gattungen Rhein und

Carl Brodkorb
Jch ſuche zum ſofortigen Antritt eine Wirth

Gebr. Elitzſch.

Friedr. Wilh. Datchoar.

Weſtphäl. Pumpernickel
iſt ſo eben wieder Friſch eingetroffen.

Von heute, Sonntag, den 15. d. Mts. ab
verſchenke ich das beliebte ächte Nürnber-
ger Bier von Kurz à Seidel 2.

2 v ZA

er
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